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NORMAN SCHENZ

Adabei
adabei@kronenzeitung.at

an Holender, Magna-
Gründer Frank Stro-
nach, Manager Veit
Schalle, die Gastro-
nomen, Laudator,
Stefan Gergely und
Jeannée-Hauswirt
Martin Zimmermann.
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Mit Stargast und neuer Begleitung zum Ball

Griffith da – Lugner krank
Er hüstelt und kränkelt („I

bin eh ganz gut drauf“), aber
zum Opernball ist Richard
Lugner fit – Grippe hin oder
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her. Zum Glück ist er
auch seine größte Sorge los,
denn sein Gast, Schauspiele-
rin Melanie Griffith (ja, die
Ex von Antonio Banderas
und Don Johnson) ist seit ges-
tern da.

Sie checkte im Grand Ho-
tel ein und ist heute um 14
Uhr in der Lugner City, um
Autogramme zu geben.

Ach ja, auch Mörtel hat
sich weibliche Begleitung or-
ganisiert. Kosenamen für
Blondine Simona gibt’s
noch keinen. Aber bei seiner
Ex Spatzi hat’s ja auch eine
Zeit gedauert . . .

Fally-Ersatz Nafornita über die Herausforderung

Zwischen Stress und Vorfreude
Zwischen ihren „norma-

len“ Proben muss sich Va-
lentina Nafornita jetzt auch
noch auf die Eröffnung des
Opernballs vorbereiten.

„Ein bisschen stressig, aber
ich freue mich sehr und bin
total aufgeregt“, verriet die
Sopranistin im „Krone“-
Talk. Sie springt morgen
nämlich für ihre erkrankte
Kollegin Daniela Fally ein
und eröffnet – nach 2013 –
zum zweiten Mal den Ball.

Die größte Herausforde-
rung war allerdings, Kleid,
Schuhe und Schmuck inner-
halb von 24 Stunden zu fin-
den. „Denn bei der General-
probe heute muss schon al-
les sitzen.“ Dank dem Mo-
dehaus Popp & Kretschmer
und Juwelier Wagner wird
auch das kein Problem sein.
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Lechner und Schwarzjirg bei Laskari

Prinzessin für eine Nacht
Was wäre eine rau-

schende Opernball-Nacht
ohne die perfekte Robe?
Während der Frack für
Männer die einzige Option
ist und es lediglich gilt,
nicht auf die Taschenuhr
und polierte Lackschuhe zu
vergessen, haben die Ladys
die Qual der Wahl und vor
allem viel Auswahl . . .

Die finale Kleideranpro-
be haben diese zwei
schon hinter sich ge-

bracht: Austro-Topmodel
Kerstin Lechner und Ada-
bei-TV-Moderatorin Sasa
Schwarzjirg. Ihnen schnei-
derte die österreichische
Designerin Laskari die per-
fekten Couture-Roben auf
den Leib. Und die erprob-
ten Ballbesucherinnen ver-
rieten da auch ein Beauty-
Geheimnis: Für schmerz-
freie Füße setzen sie am
Donnerstag beide auf
SoftHeels-Pumps. Fesch!
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„Krone“-
Ballreport

Karl Habsburg adelte Top-Ball in Korneuburg

„Kaiserlicher“ Ehrengast
Zuerst, vor dem eigentli-

chen Event, als Ehrengast
beim Sektempfang des
Prokurators des St.
Georgs-Ordens, Vinzenz
Stimpfl-Abele, war ER dann
plötzlich wirklich da. Karl
Habsburg kam zum 10.
„Kaiserball“ – echt, der

den, sondern Habsburg
durfte sich schließlich auch
im Goldenen Buch der
Stadt verewigen.

Im Beisein von: Bürger-
meister Christian Gepp,
Moderator und Entertainer
Norbert Oberhauser und
Banker Peter Harold.

heißt so – nach Kor-
neuburg, direkt vor
den Toren Wiens.

Im historischen
Stadtsaal der nieder-
österreichischen
12.000-Seelen-Ge-
meinde wurde nicht
nur zum Tanz gela-

sen, was einem als Politiker
gefällt“, meinten der desig-
nierte Wiener Bürgermeister
Michael Ludwig und der
Kanzler unisono. Nachsatz:
„Manchmal lacht man,
manchmal klatscht man,
und manchmal ärgert man
sich – das gehört doch dazu“

Fand auch Niederöster-
reichs Alt-Landesvater Er-
win Pröll: „Er ist eine Institu-
tion. Ich ziehe meinen Hut,
weil er dem Journalismus
und der ,Kronen Zeitung‘ im
Speziellen guttut!“

Adabei: „Krone“-Heraus-
geber Christoph Dichand,
„Krone bunt“-Chefin Edda
Graf, Ex-Staatsopernchef Io-

„Krone“-Postler Michael Jeannée feierte mit Kanzler & Co.

Der 75. Geburtstag einer Institution
Einst tafelte hier Bruno

Kreisky. Nun war einer seiner
Nachfolger an der Reihe, im
kultigen Oswald & Kalb  von
Stefan Sares in der Wiener
City in honoriger Runde zu
speisen. Bundeskanzler Se-
bastian Kurz. Nur stand der
(einmal) nicht im Fokus. Die
Show stahl ihm ein anderer –
doch bitte, Ehre, wem Ehre
gebührt, der hatte zu selbiger
ja auch geladen . . .

. . . „Krone“-Postler Mi-

chael Jeannée feierte mit Fa-
milie, Freunden, Wegge-
fährten und jenen seinen 75.
Geburtstag, die ihm für sein
journalistisches Tagwerk in
seiner täglichen Kolumne
die Aufwartung machten.
Auch wenn sie sich vielleicht
schon mal selbst über „Post
von Jeannée“ ärgerten: weil
sie die Adressaten waren:
„Er ist ein kritischer Journa-
list, und es ist in seinen Rub-
riken nicht immer das zu le-
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Griffith mit Lugner und seiner Begleitung Simona (re.)

Lugner im Griffith-Glück

�Valentina Nafornita springt
für kranke Daniela Fally ein.

� Kerstin Lechner lässt
tief blicken. Lady in Red
Schwarzjirg – sie trägt Dia-
manten von Jul.Hügler – mit
Laskari-Designerin (o. re.).

� Eintrag und
Ehrung: Bgm.
Christian Gepp
und Karl Habs-
burg. Zeigt her
eure Orden!
Habsburg und
Vinzenz
Stimpfl-Abe-
le. 3

Im Talk: Nobert Ober-
hauser & Peter Harold.1

2 Michael Ludwig mit
Verlobter Irmtraud.
� Kanzler Sebastian
Kurz, Michael Jeannée,
„Krone“-Herausgeber
Christoph Dichand.

2 Stronach überraschte Graf
(und die anderen Gäste) mit
selbst verfasstem Buch . . .

2 Der Manager & der Kunst-
sinnige: Schalle & Holender.

2Gastro-Trio: Stefan
Gergely, Stefan Sares,
Martin Zimmermann.
� Reine Familiensa-
che: Jeannée mit sei-
ner Ehefrau „Puppi“

und Tochter Cora.


